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AGENDA

genutzte oder nicht genutzte begrünte Dächer…..

Anforderungen der DIN Normen……

Bauphysik…..

Foamglas…….



DAS FLACHDACH IM WANDEL !



DER WANDEL DES FLACHDACHES !



AGENDA

Anforderungen der DIN Normen



NEUERUNGEN IM BEREICH ABDICHTUNG



NEUERUNGEN IM BEREICH ABDICHTUNG

nicht genutzte Dächer sind

- nur Pflege, Wartung und Instandhaltung begangen

- Bekieste und extensiv begrünte Dächer

genutzte Dächer sind

- Begehbare Dächer wie Dachterrassen und Gehwege auf begrünten Dächern

- Intensiv begrünte Flächen, auch mit Anstaubewässerung < 100 mm

- Dächer mit Solar- und/oder haustechnischen Anlagen

Zuordnung gilt auch für Teilbereiche des Daches!



ANFORDERUNGEN DIN 18531-1 7.6

Für die Wärmedämmung von Dächern mit einer Abdichtung gilt:

müssen DIN EN 13162 bis DIN EN 13167 entsprechen. 

Anforderungen der DIN 4108-10 für den Anwendungsbereich DAA beachten. 

Für den Anwendungsbereich DUK  allgemeinen bauaufsichtliche Zulassung 

Bei nicht genutzten Dächern: DAA mindestens Druckbelastbarkeit dm

Bei genutzten Dächern: DAA mindestens Druckbelastbarkeit dh



ANWENDUNGSGEBIET DIN 4108



AGENDA

Anforderungen der DIN Normen……

Bauphysik…..



ANFORDERUNGEN DIN 18531-1 6.4FF
Wärmedämmung, Dampfsperre und Luftdichtheitsschicht sind wesentliche 

Bestandteile des Feuchte- und Wärmeschutzes

Ausführungsart und Details der bauphysikalischen Funktionsschichten sind zu 
planen!

Wärmeschutz: ENEV und Mindestwärmeschutz (DIN 4108)

Luftdichtheit: Schädigende Konvektionsströme sind zu vermeiden

Tauwasser: kein unterseitig schädigendes Tauwasser 

Überdruck und hohe Luftfeuchte: Besondere Raumklimabedingungen und deren 
Auswirkungen sind zu berücksichtigen 
(Schwimmbäder)



TAUWASSERFREIER QUERSCHNITT

Sicherheit durch Taupunktlage im 
dampfdichten Dämmstoff mit „eingebauter 
Dampfsperre“ oder diffusionsoffener 
Dämmstoff mit funktionierender Dampfsperre!

 Kein Tauwasserausfall
 Dauerhaft trocken
 Gleichbleibender Wärmeschutz



TAUWASSER IM QUERSCHNITT

Diffusionsoffener Dämmstoff mit nicht 
funktionierender oder ohne Dampfsperre“!

 Tauwasserausfall
 Wärmeverlust
 Stabilitätsverlust



WASSER IM QUERSCHNITT

Fehlgeschlagener Feuchteschutz bei Gründach

Grund: fehlerhafte Dampfsperre Folge: Harngeruch 

Quelle:DDH Artikel_Üble Gerüche im Möbelhaus_042019



WASSER IM QUERSCHNITT

Fehlgeschlagener Feuchteschutz

Durch das eindringende Wasser können statische Reserven 
überschritten werden

Gewichtssteigerung (80 mm Wasser = ca. 80 kg/m²)



AIB BAU BERICHT



6.15 MAßNAHMEN ZUR BEGRENZUNG
DER WASSERUNTERLÄUFIGKEIT

Austria
Maßnahmen, die die Unterläufigkeit der Abdichtung begrenzen, können 
z. B. in folgender Weise ausgeführt werden:

• vollflächige Verklebung aller Schichten im Verbund mit einem massiven Untergrund;

• Aufteilung der Dachfläche in einzelne Felder mit regelmäßigen Abschottungen des 
Dämmstoffquerschnitts, wobei die Aufteilung unter Berücksichtigung der örtlichen 
Gegebenheiten zu erfolgen hat; die Lage der Abschottung ist zu planen und zu 
dokumentieren.



WASSERUNTERLÄUFIGKEIT

Begrenzung der Wasserunterläufigkeit durch Abschottungen

ABC der Bitumenbahnen



FOAMGLAS® DER AUFBAU !

Aufbau Kompaktdach

- Nutz- und Schutzschicht

- Trennlage und/oder Schutzschicht

- Dachabdichtung, zweilagig bituminös

- FOAMGLAS® Wärmedämmung

(als Gefälledämmung, falls erforderlich)

- Voranstrich bituminös

- Massivdecke (z. B. Stahlbeton)



FOAMGLAS® FLACHDACHSYSTEME - AUSFÜHRUNG 



AGENDA

Foamglas………



HERSTELLUNGSPROZESS VON FOAMGLAS®



EIGENSCHAFTEN FOAMGLAS®

• Wasserdicht • Dampfdicht • Druckfest (ohne Stauchung) • Nichtbrennbar (A1) • Schädlingssicher 

• Maßbeständig • Leicht zu bearbeiten • Säurebeständig • Radondicht • Ökologisch23



GEFÄLLEPLANUNG



KOMPAKTDACH 25 JAHRE BAUHERREN GARANTIE 

Warum gibt es Garantie?
Positive Erfahrungswerte über Jahr-

zehnte und eine makellose Schadens-

bilanz sprechen für das FOAMGLAS®

Kompaktdachsystem. FOAMGLAS® be-

sitzt einzigartige technische Produkt-

eigenschaften. Durch das Kompakt-

dach gelingt die Ausführung als

sicheres und robustes System. Darum

übernimmt die Deutsche FOAMGLAS®

GmbH mit ihrem Sicherheitsdämmstoff 

für Flachdächer die außergewöhnliche 

Verantwortung.



Landtag Stuttgart
~ 1959
~ 2016

NACHHALTIGKEIT MIT FOAMGLAS

Foto: Michael Tümmers, Leinfelden-EchterdingenFoto: FOAMGLAS Richard Schuster



REFERENZ



FAZIT

genutzte oder nicht genutzte Dächer…..

Anforderungen der DIN Normen……

Brandschutz…..

Foamglas…….



LEBENSZYKLUS

https://de.foamglas.com/de-de/konstant-daemmen

https://de.foamglas.com/de-de/konstant-daemmen
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